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Mietshaus in geschlossener Bebauung und in Ecklage, mit Vorgarten und Sockel der Einfriedung; 
viergeschossiges Gebäude mit Drempel und Tordurchfahrt, repräsentative Putzfassade in klassisch-
strenger Gliederung mit Betonung der verbrochenen Ecke durch einen Erker, kräftiges Fassadenrelief, im 
Stil des Historismus, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nach dem Abriß des Vorwerks "Schimmels Gut" 1880 durch den Architekten und Maurermeister Richard 
Maudrich errichtet. Das repräsentative Eckhaus zur Riemannstraße schloß ursprünglich mit Dreiecksgiebel 
über der "verbrochenen Ecke" und einem reich stukkiertem Konsolgesims ab. Das Erdgeschoß besaß eine 
Rustikagliederung. Die großen Wohnungen- 7 Zimmer mit Ecksalon- wurden 1934 geteilt. Um 1895 wohnte 
hier der bekannte Geograph Hermann Credner.
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